
ONLINE-SEMINAR

Das neue
Hinweisgeberschutzgesetz
Umsetzung für Lebensmittelbetriebe:  
Verpflichtungen, Sanktionen und Meldeverfahren 

Konditionen

Ansprechpartnerin: Caroline Kaul
Telefon: 040 - 227 008 62
E-Mail: akademie@behrs.de

Seminargebühr:
Je Teilnehmer € 1.398,– zzgl. Mehrwertsteuer.  
Enthalten sind Teilnahmezertifikat, Seminaraufzeichnung 
(4 Wochen verfügbar), Seminarunterlagen als PDF-Down-
load und zusätzlich auf Wunsch in gedruckter Form.

Anmeldeschluss: 16. Mai 2023

Stornierung: Wir erkennen grundsätzlich nur schriftliche Abmeldungen an. 
Bei Stornierungen wird eine Bearbeitungsgebühr von 10% der Seminarge-
bühr in Rechnung gestellt. Für Stornierungen ab dem 09.05.2023 wird eine 
Bearbeitungsgebühr von 30% der Seminargebühr erhoben. Ab 7 Tage vor 
Seminarbeginn und bei Nichtteilnahme ohne vorherige Abmeldung wird die 
gesamte Seminargebühr fällig. Alle Gebühren verstehen sich zzgl. Mehrwert-
steuer. Selbstverständlich ist die Teilnahme übertragbar.

Behr’s Online Seminare: Ihre Vorteile
•	 Aktuelle Themen auf den Punkt gebracht
•	 Interaktive Seminargestaltung
•	 Fragen vorab einreichen: akademie@behrs.de
•	 Seminaraufzeichnung 4 Wochen ansehen
•	 Seminarunterlagen – digital oder gedruckt
•	 Keine Reisezeit, keine Hotelkosten
•	 Browserbasiertes Webinar-Tool

Es gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen, siehe  
www.behrs.de/agb. Informationen zum Widerrufsrecht finden Sie unter  
www.behrs.de/widerruf, zum Datenschutz unter www.behrs.de/datenschutz.

Behr’s Akademie ist für den Geltungsbereich
Akademie, Weiterbildung, E-Learning, Seminare 
und Konferenzen zertifiziert nach
ISO 9001:2015. www.tuev-sued.de/ms-zert

•	 Hintergründe: Gesetzesinhalte und die Bedeutung 
des Hinweisgeberschutzgesetzes verstehen

•	 Alle Pflichten erfüllen: Forderungen aus der neuen 
Gesetzgebung für Ihr Lebensmittelunternehmen 
bewerten

•	 Interne Meldestellen einrichten: Vor- und Nachteile 
von externen und internen Meldestellen und ent-
scheiden, was für Ihr Unternehmen am besten passt

•	 Meldeverfahren optimieren: Potenziale dank ver-
besserter Kommunikation nutzen – Schaden minimieren

•	 Sanktionen vermeiden: Strafrechtliche Konsequen-
zen für fehlerhafte oder fehlende Umsetzung

•	 Deklarationsfehler umgehen: Straftatbestände 
kategorisch ausschließen

•	 Compliance richtig bewerten: Die Bedeutung der 
lebensmittelrechtlichen Entscheidungen kennen und 
wissen, welche Meldungen zu erwarten sind

S 7557-3-01-2

23. Mai 2023 

Ihre Referentinnen:

Dr. Daphne Petry	 Hildegard Schöllmann

Name des Seminarteilnehmers

Firma

Branche

Funktion/Position

Straße/Nr.

PLZ/Ort

Telefon

E-Mail

Datum		  Unterschrift

Anmeldung 	 Behr's GmbH 
		  Averhoffstraße 10 
		  22085 Hamburg

Fax	 040 – 220 10 91	 Telefon 	 040 – 227 00 80	
E-Mail	 akademie@behrs.de	 Internet	 www.behrs.de/7557

Ja, ich melde mich an zum Online-Seminar
Das neue Hinweisgeberschutzgesetz
am 23. Mai 2023 zu den in diesem Prospekt genannten  
Bedingungen für € 1.398,- je Teilnehmer zzgl. MwSt.  
Programmänderungen sind vorbehalten.

Aktion Baum: Wenn Sie auf die Seminarmappe in gedruckter 
Form verzichten und die pdf-Version wählen, leistet Behr’s einen 
Beitrag zur Nachhaltigkeit und lässt für jede nicht produzierte 
Mappe einen Baum pflanzen. 

Ja, ich möchte die Seminarunterlagen zusätzlich in 
gedruckter Form erhalten



08.55	Online Check-in 

09.00	Begrüßung und Vorstellungsrunde
Ihre Erwartungen im Fokus. 

09.15	Hildegard Schöllmann
			   Vom Whistleblower und organisierter 
			   Wirtschaftskriminalität in der 
			   Lebensmittelbranche
·	 Einführung in die Thematik und Ausblick auf 
	 Schwerpunkte
·	 Beispiele aus der Praxis: Fälle der vergangenen Jahre 	
	 zu Food Fraud und Co., die durch Mitarbeiterinforma-
	 tionen bekannt wurden
·	 Wann handelt es sich um Straftaten im Lebensmittel	
	 recht?
·	 Rechte und Befugnisse der Lebensmittelüberwachung 	
	 bei Kontrollen

10.00	Dr. Daphne Petry
			   Fokus: Straftaten und Verfolgung
·	 Was sind Straftaten laut StGB?
·	 Arbeit der Strafverfolgungsbehörden
·	 Rechte und Befugnisse der Strafverfolgungsbehörden
·	 Interaktiver Austausch zu den bisherigen 
	 Themenpunkten

11.15	Pause

11.30	Hildegard Schöllmann
			   Meldesystem und Maßnahmen in 
			   Lebensmittelbetrieben
·	 Anforderungen aus der neuen Gesetzgebung an 
	 Unternehmen
·	 Einrichtung eines Hinweisgebersystems
·	 Möglichkeiten für Ihr Unternehmen und 
	 QM/QS-System
·	 Mit diesen Meldungen ist in Lebensmittelbetrieben zu 	
	 rechnen
·	 Interne Meldestellen: Befugnisse und Anforderungen
·	 Vorbeugende Maßnahmen, damit Mitarbeiter intern 		
	 statt extern – oder gar nicht melden

Seminarprogramm
Dienstag, 23. Mai 2023

Ihre Referentinnen:

Hildegard Schöllmann  Rechtsanwältin 
und Local Partner im Kölner Büro von Fried-
rich Graf von Westphalen & Partner mbB, 
berät zu allen Fragen des Lebensmittel-
rechts entlang der lebensmittelrechtlichen 
Verantwortungsbereiche sowie den kom-

plementären Rechtsgebieten wie dem Wettbewerbsrecht. 
Sie begleitet umfassend Produktentwicklungen im Hinblick 
auf deren Zusammensetzung, Kennzeichnung sowie deren 
Bewerbung und Schutzfähigkeit. Weitere Schwerpunkte 
ihrer Tätigkeit sind die Erarbeitung tragfähiger Konzepte zur 
lebensmittelrechtlichen Compliance einschließlich der Be-
ratung im Rahmen des Risiko- und Beanstandungsmanage-
ments sowie in Haftungs- und Regressfragen. Sie vertritt 
Unternehmen bei Auseinandersetzungen mit Mitbewerbern 
und Behörden, auch in straf- und sanktionsrechtlichen 
Verfahren. 

Dr. Daphne Petry  Rechtsanwältin in der 
auf Wirtschaftsstrafrecht spezialisierten 
Kanzlei Tsambikakis & Partner Rechtsan-
wälte mbB am Standort in Köln. Sie verfügt 
über mehrjährige Erfahrung in der Beratung 
und Verteidigung von Unternehmen und 

von Individualpersonen im Wirtschaftsstrafrecht, Medi-
zinstrafrecht, in der Compliance und bei Internal Investi-
gations. Im Rahmen des Wirtschaftsstrafrechts berät und 
verteidigt sie auch Unternehmen und Individualpersonen 
aus der Lebensmittelindustrie. 

·	 Wahrung der Vertraulichkeit und Kommunikationswege: 	
	 Anforderungen des Datenschutzes
·	 Einzuleitende Maßnahmen nach Meldungen
·	 Maßnahmen bei unberechtigten Meldungen
·	 Wann Geschäftsgeheimnisse offengelegt werden 
	 müssen

13.30	Mittagspause

14.30	Hildegard Schöllmann/Dr. Daphne Petry
			   Potenziale des Hinweisgeberschutzgesetzes
·	 Compliance aus Sicht des Wirtschaftsrechtlers
·	 Höhere Transparenz für Unternehmen dank 
	 verbesserter Meldesysteme
·	 Handlungen rechtlich einordnen und eindeutig 
	 bewerten
·	 Risiken und Schäden dank optimierter Meldesysteme 
	 bewusst reduzieren oder vermeiden
·	 Wie aus lebensmittelrechtlichen Kennzeichnungs-
	 fehlern gewerbs- und bandenmäßige Betrugsfälle 		
	 werden

16.00	Pause

16.15	Dr. Daphne Petry
			   Exkurs: Welche Maßnahmen können bei 
			   Verstößen erwartet werden?
·	 Rechte und Pflichten bei Hausdurchsuchungen
·	 Sicherstellung von Unternehmensdaten durch 
	 Behörden
·	 Welche Unterlagen und Datenträger dürfen
	 beschlagnahmt werden?
·	 Zeugenbefragungen im Rahmen der Maßnahmen
·	 Maßnahmen des Unternehmens, um den Schaden 		
	 gering zu halten
·	 Vorsatz und Fahrlässigkeit: wen im Unternehmen die 
	 Konsequenzen treffen können

17.00	 Diskussion und Klärung Ihrer offenen Fragen

ca. 17.15 Ende des Online-Seminars

Wer nimmt am Online-Seminar teil?
Leiter Qualitätsmanagement und Qualitätssicherung, 
Verantwortliche aus den Bereichen Lebensmittelrecht, 
Compliance Beauftragte, Geschäftsführer, Betreuer interner 
und externer Meldestellen, Vertreter des Strafrechts und 
alle weiteren, die vor der Umsetzung des neuen Gesetzes 
stehen.
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